
GP in Dargelütz: Andreas Berndt wird mit Capka s Ponikve Prüfungssieger





 


Prüfungsleiter Martin Rosch (links) gratuliert Prüfungssieger Andreas Berndt 
mit Capka s Ponikve.


Am 21.10-23.10.2022 lud die Landesgruppe Mecklenburg-Vorpommern zur kombinierten 
Anlagen- und Gebrauchsprüfung in die Wälder rund um Parchim ein. Alle eingeladenen 
Gespanne hatten den Weg in die Internationale Freizeit- und Bildungsstätte „lütt-pütt“ 
nördlich von Parchim bei Dargelütz gefunden. 


Bei bestem Herbstwetter wurden am Freitag fünf Prüfungsfährten sowie eine Ersatzfährte 
gelegt. 
Gegen 16.00 Uhr begann die Prüfung mit einleitenden Worten des Prüfungsleiters Martin 
Rosch und der lauten Jagd, an der die Anlagen- und Gebrauchshunde teilnahmen. 


Bereits am ersten Tag der Prüfung konnten zwei Gespanne mit einer hervorragenden 
Leistung bei der lauten Jagd zum Suchenlokal zurückkehren. Ein Hund konnte im Zuge der 
Gebrauchsprüfung noch seine Noten der lauten Jagd verbessern. 


In der anderen Richtergruppe taten die Hasen nicht das, was sie sollten: Es konnte keine 
Arbeit bewertet werden.


Dank der Ausdauer der Hunde und aller beteiligten Richter, fanden die Gespanne dann am 
nächsten Tag noch zu ihrer verdienten Bewertung. Aufgrund der Anzahl der gemeldeten 
Hunde, wurden diese im Zuge der Gebrauchsprüfung in drei Richtergruppen aufgeteilt. 







Richter Michael Eisert (links) und sein Kollege Joachim Ewald beraten sich.


Vier von neun gemeldeten Hunden hatten bereits die Schweißarbeit, das Verhalten am Stück 
und gegenüber Fremden im Zuge der natürlichen Nachsuche absolviert und mussten nur 
noch Gehorsam zeigen.


Bei optimalen Revierverhältnissen bestanden sechs der neun Gespanne die 
Gebrauchsprüfung. Es wurde je einmal der erste Preis und der zweite Preis sowie viermal 
der dritte Preis vergeben. Prüfungssieger wurde Andreas Berndt mit Capka s Ponikve.


 Samstagnachmittag fand die Nachzucht- und Formbewertung statt.




Vier auf einen Streich aus dem Zwinger von der Meyerburg, Zweiter von rechts 
Züchter Marco Pegel.




Am Sonntagmorgen wurden die Zeugnisse in zünftiger Kulisse den Prüfungsteilnehmern 
feierlich überreicht.  Prüfungsleiter Martin Rosch dankte allen anwesenden Gespannen für 
die Bereitschaft, den Jagdhornbläsern, aber auch den Richtern, Richterinnen und 
Richteranwärtern, welche aus den Landesgruppen Brandenburg, Sachsen-Anhalt, Bayern 
und Hessen angereist waren, für ihr ausgeprägtes Engagement während der gesamten 
Prüfung. 


Er verabschiedete alle mit einem kräftigen Waidmannsheil. Anschließend schallte das Signal 
„Jagd vorbei“ durch die Wälder. 





Jagd vorbei: Mit einem Hörnergruß wurde die Prüfungen beendet.


Ein besonderer Dank der Teilenhemer galt den Sponsoren der Tage:  Aduro Jagd, Frankonia 
und Bosch Tiernahrung.  Aduro Jagd stellte für den Suchensieger ein Waidblatt zur 
Verfügung, Frankonia für alle Hundeführer und Gäste Artikel für die Jagd und Bosch 
Tiernahrung unterstütze die Jagdhunde mit einem kleinen Futterpaket.


Auf diesem Wege möchten sich auch die Richteranwärter bei der LG MV bedanken.







Dank an die Sponsoren.







Große Runde.
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